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durch deren Arbeit mun auch Iun eutſchen Gegenden die Gedanken und
Wünſche des Heiligen Vaters bezüglich der öfteren und täglichen
Kommunion, we  e uvn Lintelo A1  en, wie der Kardinallegat

Vanutelli auf der euchariſtiſchen Verſammlung Metz erklärte, M beſten
ed erd EM, klar und zweifellos auferſcheinen. Mögen teſe

Ueberſetzungen dazu helfen, die da und dort tief eingewurzelten Vorurteile
die oftmalige heilige Kommunion 3u verſcheuchen, damit die hochheiligſte

Euchariſtie ſich in der Tat Als das eſte Heilmittel der Schäden unſerer Zeit
erweiſe, wie Leo mn ſeinem herrlichen Rundſchreiben über  1* die hochheiligſteEuchariſtie ich ausdrückte.

In der erſteren der beiden überſetzten Broſchüren nde der Prieſter
als Prediger, Beichtvater und Seelenführer gediegene Paſtoralwinkebezüglich der Durchführung des Dekretes „Sacra Tridentina Synodus“, während
die zweite Abhandlung Über „Die öftere und tägliche Kommunion

Schüler“ im erſten ſchnitte diesbezügliche Winke für Erziehungsanſtalten
gibt, im weiten ſchnitte Aufklärung Tteilt über die oftmalige heilige Kom
munion während der Ferienzeit und im dritten ſchließlich einerſeits die e·wöhnlichen Befürchtungen und Vorurteile die öftere Kommunion der
Schüler und Zöglinge als grundlos nachweiſt und anderſeits nochmals Prieſtern
und Erziehern mit warmen Worten die heilige Pflicht nahelegt, für die oft⸗
malige Kommunion der ugend eifern.

Linz
18) aatslexikon Der zweite and des Staatslexikons de Görres⸗

geſellſchaft (Verlag von Herder mMn Freiburg) iſt erſchienen. Er rei
vom Worte „Eltern“ bis „Kant“ Halbfrzbd. M 21.60

Zu den allbekannten Namen der weiten Auflage und den chon Wiii
erſten Band der Neuauflage verzeichneten mehr als Uuen Mitarbeitern indim vorliegenden Band wiederum 15 Mitarbeiter reten, darunter neben
einer Anzahl tüchtiger jüngerer Gelehrter er  E Größen der eutſchen Wiſſen⸗chaft Genannt ſeien nuL der Wiener Völkerrechtslehrer Lammaſch, bekanntlichener der Vertreter Oeſterreich-Ungarns auf der zweiten Haager Friedenskon⸗ferenz und Mitglied des Haager internationalen Schiedsgerichtshofes; der U⁰ſoph Cl Baeumker, der eologe Mausbach, der Hiſtoriker Schnürer, die
bekannte Vorkämpferin in der katholiſchen Frauenbewegung Eliſabeth Gnauck
Kühne

Neu aufgenommen wurden die Artikel Finanzwiſſenſchaft (Sacher), Fort⸗bildungsſchule Roloff), Gewerbe— und Berufszählung rler), (Grundrente
Ko J Heilsarmee Faßbender), Imperialismus Baumgartner),Innere Miſſion (Faßbender Internationaler Arbeiterſchu Aug Pieper),Internationale Schiedsgerichtsbarkeit (Lammaſch), Jugendfürſorge und Jugend⸗chutz Aug Pieper)

Vo  ändig neu bearbeitet wurden die Artikel Eltern Keller),Familie Feller), (El Baeumker), Frauenfrage (Gnauck⸗Kühne), Fürſtund Fürſtenrecht Baumgartner), Gallikanismus rſch), Garantien,
ſtaats und völkerrechtlich Baumgartner), Gehorſam, ſtaatsbürgerlicher(Mausbach), Gerichtsbarkeit, ＋ (Ebers), Geſandte Baumgartner),Geſellſchaften, geheime Gruber J Gewiſſensfreiheit Pohle) Hausindu⸗ſtrie Koch 4 Heerweſen Gröber), Hilfskaſſen Sacher) HörigkeitBaumgartner, Inquiſition nürer), Kanäle (Am ehnhoff)Wieder andere Artikel en weſentliche Ergänzungen und Erweiterungenerfahren, bringt der Artikel Enteignung Ju Bachem einen be
onderen Abſchnitt über die Enteignung Qus politiſchen Gründen, der Artikel
Geſinde (Menzinger) dankenswerte Ausführungen über die wirtſchaftliche Lageund die Organiſation der Dienſtboten, der Artikel Gewerkvereine (Aug Piepereinen ehr willkommenen Zuſatz über die Arbeitervereinsbewegung, der Artikel
Grundſteuer Sacher) einen beſonderen Abſchnitt über die eute neben der Wert⸗
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rundwertſteuer. Derzuwachsſteuer im Vordergrund des Intereſſes ſtehend
nUul, wie un der zweitenArtikel Haftpflicht .Qarl Bachem) berückſichtigt nicht
ern auch die HaftpflichtAuflage, die aftlicht bei gewTblichen Unfällen, ſon

bei Automobilunfällen und die Haftpflicht des Staates, der Artikel Israeliten
(Roß geht auch auf te Stellung des Judentum IR modernen Kultur und

Wirtſchaftsleben ern Nicht unerwähnt bleiben ürfen auch die ganz vortrefflichen
Ueberarbeitungen der Artikel ege und ant durch Profeſſor Baeumker.
des Ttite. Görres durch Ju em, des Artikels Fürſorge-Erziehung durch

tlich eine der erſten Autoritäten aufLandgerichtspräſident Schmitz, bekann
iet, des Artikels Intervention durchdieſem juriſtiſch⸗pädagogiſchen Spezialgeb
des Artikels Gleichgewicht, politiſches,pahn, des Artikels Kaiſer durch Gröber,

ſen durch ſtdurch Lentner, de Ttite Gefängniswe
Bei den Länderartikeln .—— Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Japan,

Staatslexikons,Italien) iſt noch mehr als früher, entſprechen der Aufgabe 5
auf das Verhältnis wiſchen Kirche und Staat Rückſicht genommen un auch
auf die ſtaatsrechtliche und wirtſf Seite beſonderer Nachdruck gelegt
worden. In ſtatiſtiſcher, legislatoriſcher und zeitgeſchichtlicher Hinſicht ſtehen die
Länderartikel vollſtändig N der Höhe der Zei Die tief einſchneidende

ſation der Lokalverwaltung V GroßHeeresreform und die verwickelte Organi
etz, die neueſte italieniſche Schulver⸗britannien, das franzöſiſch Trennungsgef

n den Volksſchulen, die finanzielle Lageordnung über den Religionsunterricht
eines Eintretens un die ethe der Weltmächte, alles dieſesJapans infolge .—:..H1

finden wir im neuen Qan des Staatslexikons bei dem betreffenden Landes
artikel ſchon berückſi Sehr wertvoll ſind auch die Literaturzuſammen⸗
ſtellungen M Uſſe der Länderartikel; ſie en mM keinem deutſchen oder

fremdſprachlichen der ein Gegenſtück.
19) Bericht ber das U

＋nd k. höhere Weltprieſter⸗

Bildungs⸗Inſtitut zum eiligen Auguſtin (Frin⸗
taneum) uIn Wi uim Studienjahre 908 bis 1909

1909 Im Selbſtverlage des Inſtitutes, Augu  —ahrgang. Wien.
ſtinerſtraße

Seit 1904 läßt das höhere Weltprieſter⸗Bildungs⸗Inſtitut mn Wien ahre
erichte erſcheinCu Der Bericht Uber das ahr 1908—09 bringt iMn ſeinem erſten
Teil Qus der des Direktors Ur In Seyd einen Artikel über L
„Neue theologiſche Zeitſchrift14 ð

oſef Pletz —(1 deſſen Bildnis der berührten

diendirektor des Frintaneum und ſpäteAbhandlung vorangeſtellt iſt, WwaLr Stu
dete und hingebungsvoll geleiteteObervorſteher deselben. Die von ihm gegrün

Stelle der „Theologiſchen Zeitfchrift“, die Frint heraus⸗Zeitſchrift trat Zu den Mitarbeitern zählten auchgegeben hatte,) und eſtand von welchdie Linzer Profeſſoren Pritz Qus dem S Florian und ührer?),
etzterem R an der eitſchrift en hrender Nachruf gewidmet iſt Der

und ahrgang enthalteN Ni eigene Abhandlung Üüber den Hirten⸗
brief des Linzer Biſchofe Gregorius Thomas Ziegler vom 34hre 1827 ein päterer
Faſtenhirtenbrief desſelben ofs iſt and abgedruckt. Bezeichnend
für den Geiſt, der Zeitſchrift befeelte, iſt nicht un letzter Linie die Bemerkung,
daß „der Erfahrung zufolge die Mißach der von der Kirche dem Klerus auf.

ete ziemlich allgemein iſ 14erlegten ichten des täglichen Brevierge
chtes gewãhrt Einblick un das arbeitsfroheDer zweite Teil des Jahresberi ehr leißig benützte InſtitutsbibliothekStreben, da im Inſtitute errſcht Die

erfuhr wieder einen Zuwachs von 120 Bänden.
inz Dr Karl Fruhſtorfer.

von Dr ranz 330Behandelt IM erichte Bibelſtudiums des en Bundes 5 Linzwar 1819—55 rofeſſor de 24— 32Dr ranz Wührer verſah ebendort die Profeſſur des Kirchenrechts von

Vgl Vᷓ Rettenbacher, 5 biſchöfliche Prieſterſeminar der iözeſe Linz
Linz 1907, 11


